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Am 24. April 2026 ist es wieder soweit: Die Lange Nacht der
Forschung lädt dazu ein, Wissenschaft hautnah und interaktiv zu
erleben. Forschungsinstitute, Universitäten und Unternehmen öffnen
ihre Türen und geben spannende Einblicke in ihre Arbeit 

Auch das Vienna Open Lab ist heuer wieder mit dabei und begrüßt
Besucher:innen gemeinsam mit vielen weiteren Institutionen am Vienna
BioCenter.

Die Lange Nacht der Forschung zählt zu den größten Science-Events
Europas und bietet ein vielfältiges Programm für Groß und Klein. Ziel ist
es Wissenschaft für alle zugänglich und erlebbar zu machen. Ob Kinder,
Jugendliche oder Erwachsene – hier kann jede:r selbst experimentieren,
Fragen stellen und Neues entdecken.

 

Interaktive Stationen: „Wozu brauchen wir
Enzyme?“

Im Vienna Open Lab dreht sich dieses Jahr alles um die faszinierende
Welt der Enzyme.

Was sind Enzyme? Wie funktionieren sie? Und wo begegnen sie uns im
Alltag?
Diesen Fragen gehen Besucher:innen an unseren interaktiven Hands-on-
Stationen auf den Grund.

In einfachen Experimenten können die Besucher:innen ausgewählte
Enzyme näher kennenlernen und ihre Funktionsweise bzw. Anwendung in
unterschiedlichen Bereichen des Alltags, im Menschen sowie in anderen
Lebewesen praktisch erforschen. 

Zum Abschluss wartet ein unterhaltsames Enzym-Spiel: Bei "Mister
Enzym" gilt es, menschliche Verdauungsenzyme den richtigen Organen
zuzuordnen und eine kleine Belohnung einzuheimsen.

 

Veranstaltungsdetails

Wann?
Freitag, 24. April 2026
17:00 – 23:00 Uhr
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Wo?
Vienna Open Lab
Dr. Bohr-Gasse 3
1030 Wien

Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es hier.

Wir freuen uns darauf, Sie bei der Langen Nacht der Forschung
begrüßen zu dürfen!

  kg, 14.04.2026  

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 von 2

https://langenachtderforschung.at
http://www.tcpdf.org

